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Schulordnung
der Grundschule Böckerhof

Ich gehe achtsam mit anderen um 
und spreche freundlich mit anderen.B.	

1.	 In unserer Schule lernen und arbeiten viele Kin-
der und Lehrkräfte. Darum verhalte ich mich in 
den Fluren leise, damit ich keine Klassen störe.

2.	 In der Schule spreche ich Deutsch.

3.	 Ich befolge die Anweisungen des Schulpersonals.

4.	 Bei Regenwetter verbringe ich freie Zeit im  
Klassen- / OGS-Raum mit ruhiger Beschäftigung. 

5.	 Wenn ich beobachte, dass ein anderes Kind  
in Not ist, hole ich Hilfe bei der Aufsicht.

Ich fühle mich verantwortlich  
für unsere Schule und halte sie  
ordentlich und sauber.

C.	

1.	 Müll und Abfälle werfe ich nur in die Mülleimer.

2.	 Ich halte Ordnung in allen Räumen, an den 
Garderobenhaken, in den Eigentumsfächern  
und in den Betreuungsschränken.

Von diesen Schulregeln habe ich Kenntnis  
genommen und werde meinem Kind helfen,  
die Regeln einzuhalten.
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Vereinbarungen  
für die Schulzeit an der  
Grundschule Böckerhof:

Neben den drei Basisregeln (Stopp, Respekt,  
Gespräch) gelten an unserer Schule folgende  
Vereinbarungen:

Ich trage zu einem  
reibungslosen Schultag bei.A.	

1.	 Ich komme pünktlich.

2.	 Vor dem Unterricht stelle ich mich beim  
Klingelzeichen mit 1 Partner auf.

3.	 Ich bringe nur Dinge mit in die Schule, die ich 
im Unterricht benötige.  
Verboten ist der Gebrauch von z.B.: Gameboy, 
Handy, Walkman, MP 3 Player, Knallern, Pistolen, 
Taschenmessern und Feuerzeugen.

4.	 Die Hofpause verbringe ich auf dem Schulhof. 

5.	 OGS- und ÜMi-Kinder:  
Ich gehe nach der 2. großen Hofpause oder 
nach Unterrichtsschluss sofort zur Anmeldung.

6.	 Nach Unterrichtsschluss bzw. am Ende der Be-
treuungszeit verlasse ich sofort das Schulgelände.

7.	 Während der Schul- und Betreuungszeit verlasse 
ich nicht den Schulhof.

8.	 Ich darf in den Pausen Fußball im Fußballfeld 
und neben dem Altbau spielen.

9.	 Alle Ballspiele spiele ich in den Pausen mit einem 
leichten Plastikball. 

Ich verhalte mich anderen gegenüber so,  
wie ich selbst behandelt werden möchte.

Goldene Regel 
!

Stopp-Regel: 
Das Handeln aller wird unterbrochen,  
wenn ein Teilnehmer „Stopp“ sagt.

Respekt-Regel:
Niemand wird beleidigt, ausgelacht  
oder verletzt und nichts wird beschädigt.

Gesprächs-Regel:
Niemand wird unterbrochen, wenn er 
spricht.

Basisregeln 

!

!

!


